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Der Citzthaler
AnzeigerL Untcr-Miigs-Bllitt siir das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

Amtsblatt für dm Höeramtsbezirk Neuenbürg.
38. Jahrgang.

Nr. 37. Neuenbürg , Donnerstag den 25. Marx 1880.- - . - - - - . . ---. - -
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis Halbs, im Bezirk 2 Mark SO Pf ., auswärts 2 Mark SO Pf . In Neuenbürg abonnirt
man bei der Redaktion , aufwärts beim nächstge>egenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile

oder deren Raum 6 Pf . — Je spätestens  g Ubr Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.

N e u e n b ü

Aekarmtmachung, betreffend das Wufferungsgeschäft für 1880.
1. Der bestehenden Vorschrift gemäß wird der Reiseplan zum Musterungsgeschäfte im Bezirk des Landwehr -Bataillons

Calw, wie er höheren Orts festgestellt wurde , soweit er den Bezirk Neuenbürg  betrifft , bekannt gemacht:

14. April Reise nach Herrenalb,
15. „ Musterung in Herrenalb und Reise nach Calmbach,
16 . „ Musterung in Calmbach und Reise nach Neuenbürg,

17 . April Musterung in Neuenbürg,
18 . „ in Neuenbürg (Sonntag ) ,
19 . „ Musterung in Neuenbürg,
20 . „ Loosung in Neuenbürg.

2 . Hiernach haben zu erscheinen bei der .Musterung:
am 15 . April d. I . in Herrenalb:

die Militärpflichtigen von Bernbach , Dobel , Herrenalb um 8 Uhr Mrgs ., von Loffenau , Neusatz und Rothensol um 9 Uhr Mrgs . ;
am 16 . April d. I . in Calmbach:

die Militärpflichtigen von Beinberg . Biekelsberg und Calmbach um 8 Uhr Morgens , von Enzklösterle , Höfen , Jgelsloch , Langen¬
drand um 9 Uhr Mrgs , Maisenbach , Oberlengenhardt , Schömberg , Schwarzenberg , Unterlengenhardt um 9 ' / » Uhr Bormittags,
von Wildbad um 10 Uhr Vormittags;

am 17 . April d I . in Neuenbürg:
die Militärpflichtigen von Arnbach , Birkenfeld , Conweiler um 8 Uhr Mrgs ., von Dennach , Engelsbrand , Feldrennach um 8 ' /» Uhr,
von Gräfenhausen , Grunbach und Kapfenhardt um 9 ' /r Uhr Vormittags;

am 19 . April d . Z . in Neuenbürg:
die Militärpflichtigen von Neuenbürg um 8 Uhr , von Oberniebelsbach , Ottenhausen , Salmbach , Schwann , Unlerniebelsbach,
Waldrennach um 9 Uhr Vormittags.

Die Loosung
findet für sümmtliche Militärpflichtige des Bezirks am 2V . April d . I . Morgens 8 Uhr in Neuenbürg statt.

Bei der Musterung haben zu erscheinen nicht blos die Pflichtigen des Jahrgangs 1860 , sondern auch diejenigen der
Fohrgänge 1859 , 1858 und früherer Jahrgänge , über deren Militärpflicht noch nicht endgiltig entschieden worden ist, oder
welche von der Gestellung durch das Oberaml auf Ansuchen nicht ausdrücklich entbunden worden sind . Die Leute der früheren
Jahrgänge haben ihre Loosungsscheine zuverlässig milzubringen.

Sämmrliche zur Gestellung verpflichteten Leute werden hiemit ausgefordert , bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen,
Zwangsmittel und Rechtsnachtheile rechtzeitig an den obengenannten Tagen und Musterungsttationen sich einzufindeu . Nicht
Pünktlich erscheinende werden der Vortheile der Loosung verlustig und nach Umständen vorweg eingestellt , im Falle der böswilligen
oder wiederbolten Entziehung sogar sofort eingereiht . Die unterlassene Anmeldung zur Stammrolle entbindet nicht von der
Gestellungspflicht.

Solche Militärpflichtige , deren Geburts - und Aufenthaltsort dem gleichen Musterungsbezirk angebört , haben mit den
Militärpflichtigen ihres Geburtsorts zu erscheinen , also z. B . ein von Langenbrand gebürtiger aber in Maisenbach sich auf¬
hallender mit den Militärpflichtigen von Langenbrond , während dagegen z. B . ein von Loffenau gebürtiger aber in Conweiler
sch aufhalteiider Militärpflichtiger nicht mit den Miliiarpflichtigen von Loffenau , sondern mit denjenigen von Conweiler erscheinen muß.

Den Militärpflichtigen des laufenden Jahrgangs ist das Erscheinen bei der Loosung überlassen . Für die nicht Er¬
schienenen wird durch ein Mitglied der Ersatzkommiision geloost . Ausgeschlossen von der Loosung sind : die zum einjährigsrei-
willigen Dienst Berechtigten , die von den Truppentheilen nngenommenen Freiwilligen , die vorweg Einzustellenden , die dauernd
Untauglichen und die dauernd Unwürdigen , die Militärpflichtigen der drei zuletzt angeführten Kalegorieen jedoch nur , sofern über
dieselben ein Erkenittniß der zuständigen Oberersatzkommission vorliegt.

3 . Aut Grund der Stammrollen haben die Oltsvorsteher die Heuer im hiesigen Aushebungsbezirk gestellungspflichtigen
Leute, welche ln den Listen noch nicht gestrichen sind , sofort protokollarisch zur Musterung vorzuladen und für deren rechtzeitige
Gestellung vor der Ersatzbehörde Sorge zu tragen . Die Einsendung der Eröffnungs Urkunden wird nicht verlangt . Uebrigens
wird , was die Gestellungspflicht selbst belrifft , auf den oderamilichen Erlaß vom 23 . September 1878 , Enzlhäler Nro . 115
wiederholt hingewieseu.

Die Gcmeindebehörden können von der Gestellung nicht enlbinden . Wer durch Krankheit an letzterer verhindert ist,
«at ein ärztliches Zeugniß einzureichen . Letzteres muß von der Gemeindebehörde beglaubigt sein , sosrrn der ausstellende Arzt
nicht amtlich angestellt ist. Seine spätere (außertermiuliche ) Musterung darf von der Ersatzkonimission veranlaßt werden.
. Gemülhskranke , Blödsinnige , Krüppel rc. dürfen auf Grund eines derarligen Zeugnisses überhaupt von der Gestellung
bettest werden.
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4 . Jeder Militärpflichtige , sowie seine Angehörigen sind berechtigt , spätesten ? am MusteningStag Anträge auf Zurück,
siellung oder Befreiung von der Aushebung zu stellen . Entsteht jedoch die Veranlassung zur Reklamation ( wie Tob rc.) erst
nach Beendigung des Musterungsgeschästs , so kan » jener Antrag auch noch bei der Aushebung ( v. h. im Termin für tue Ge.
stellung vor der Oberersatzkommission ) angebracht werden.

Die Belbeiligten sind berechtigt , ihre Anträge durch Vorlegung von Urkunden und Stellung von Zeugen und Sachver.

ständigen zu unterstützen . Derartige Urkunden müssen obrigkeitlich beglaubigt sein.
Wer an Epilepsie zu leiden behauptet , hat auf eigene Kosten 3 glaubhafte Zeugen hiesür zu stellen.

Behauptete Erwerbsunfähigkeit ( von Eltern , Geschwister » rc .) muß durch ärUliche Untersuchung bei der Musterung
bestätigt werven . Die betreffenden Personen haben daher bei letzterer der Ersatzkommission sich vorulstellen.

5 . Etwaige An - oder Abmeldungen von Pflichtigen in der Zwischenzeit sind dem Oberaml sofort anzuzeigen.
6 . Bei der Musterung haben je die OrtSvorstrhrr der zu musternden Pflicbligen zu erscheine », bei der Loosung dagegen

nicht . Die Rekrutiruugsstammrollen sind mitzubrinaen und bei der Musterung nach dem Ergebniß der letzteren genau zu ergänzen.
Die Loosnummern sind zu Hause , wenn die Loosungsscheine vom Oberaml zur Aussolge an die Pflichtigen zugesandt werden,
in die Stammrollen einzusetzen.

Die Ortsvorsteher sind dafür verantwortlich , daß die Pflichtigen bei der Musterung vollzählig und rechtzeitig auf dem
Rathhaus sich einfinden und dort in Ordnung versammelt bleiben . Bei der Vorladung ist denselben ausdrücklich zu eröffnen,
daß alles Lärmen und Stören der Verhandlungen bei Strafe verboten sei und man strenge darauf sehen werde , daß sie in
einem ordentlichen Zustand erscheinen . x

7 . Ueber die Classifikation der Mannschaften der Reserve , Landwehr und Ersatzreserve I . Classe (s. Enzthäler . Nr . Lös
findet die Verhandlung je am Ende der Musterung bezüglich der Angehörigen derjenigen Gemeinden statt , weiche an dem betreffen¬
den Tage die Militärpflichtigen gestellt haben.

Hiernach haben die Orlsvorsteher sofort das Weitere zu besorgen . Die Rekrutiruugsstammrollen werden in den nächsten
Tagen wieder hiuausgegeben werden.

Den ,22 . März 1880 . Kgl . Oberamt . Mahle.

Bekanntmachung über Einträge im Handelsregister.
Z. Im Register für Einzelfirmen:

Gerichtsstrlle,
welche die Be¬
kanntmachung

erläßt.

Tag
der

Eintragung.

Wortlaut der Firma,
Ort der Hauptniederlassung und

der Zweigniederlassungen.
Inhaber der Firma.

Prokuristen . I
Bemerkungen.

K. Amtsgericht
Neuenbürg.

22 . März.
1880.

Heinrich Bleyer,
Goldwaarenfabrik in Neuenbürg.

Aus den Tov des bisherigen In¬
habers Heinrich Bleyer ist das Ge¬
schäft unter Beibehaltung der Firma
auf den Sohn Heinrich Julius
Bleyer,  Bijouterie - Fabrikanten
in Neuenbürg übergegangen.

Zur Beurkundung:
Amtsrichter Wächter.

A» die Ortsmßkhn.
Durch die gegenwärtige trockene und

windige Witterung ist sowohl die Entsteh¬
ung als die Ausdehnung von Waldbrän»
den sehr begünstigt und ist daher besonders
von allen denjenigen Personen , welche im
Walde zu thun haben , die größte Vorsicht
zu beobachten damit kein Brand veranlaßt
ivird sowie ein eiwa entstandener Wald¬
brand mit allen Anstrengungen zu unter - j
drücken.

Die Ortsvorstcber werden hiemit ver¬
anlaßt die Art . 30 , 31 und 32 des Forst-
polizeigesetzes vom 8 . September 1879
Reg .Blatt Nr . 327 ohne Verzug in den
Gemeinden durch Verkündigung in Erin¬
nerung zu bringen.

Neuenbürg den 23 . März 1880.
K . Forstamt.

Uxkull.

ZilMßtnsinmu
wird der am 5 . März 1875 gegen den
38 Jahre alte » Sattler He nrich Sen st
von Dürkheim . Rheinpfalz , wegen Unter¬
schlagung erlassene Steckbrief , da die Unter¬
suchung durch Beschluß der Strafkammer
des K. Landgerichts Tübingen vom 18
ds . Mts . wegen Verjährung eingestellt
worden ist.

Neuenbürg,  den 22 . März 1880.
K. Amtsgericht.

Wächter,  A .-N.

Forstamt A l t e n st a i g.

Der Ertrag der Jagd in den Revieren
Enzklösterle , Hasste » und Simmersfeld an
Auer -, Hoch - und Rehwild vom 1. April
1880 bis 3I . Janr . 1881 wird hiemit im
Submissionswege  ausgebolen . Die
Bedingungen werden auf Verlangen von

, der Unterzeichneten Stelle mitgetheilt . Er¬
öffnung der versiegelt mit der Aufschrift
„Wildpret -Akkord " einzureichenden Ange¬
bote am

Donnerstag  den 1. April,
Nachmittags 2 Uhr.

—K . Forstamt.
Revier Wildbad.

St ange«-Verkauf.
Am S a m st a g, 27 . d. M .,

Morgens ' / - 9 Uhr werden aus der Revier-
amtskanzlei hier 25 Nadelholzstangen I.
Cl . aus Abth . Ailergrund verlaust.

Revier  Enzklösterle.

Kachen-Stmai- 4 Kttiucholj-
Derkins.

Am Dienstag  den 30 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr

auk der Kälbermühle aus Wanne 14 und
Kälberwalo 23 :

25 Wagnerbuchen mit 21,39 Fm ., 3
Echlitienläuser mit 0,19 und 134,

1,15 ni lange Schleiströge mit 7,81
Fm ., 450 Rm . buchene Scheiter , I3S
Nm . ditto Prügel und Anbruchboh,
63 Nm . Nadekholzanbruchholz , 6l Ria.
buchene , 21 Nm . tannene Neisprügtl
und unausbereiletes Reisig.

Revier Hofft eit.

WegÜ>erre.
Wegen Umbaus ist das Kleinenzthab

sträßchen auf der Strecke vom Sägwase»
zum Schieiswasen bis zum 11 . April d-J-
gesperrt.

Den 20 . März 1880.
K. Revieramt.

Arnbach.

Zieler-Verkauf.
Aus der Gantmaffe des Lindenwirtht

Neuhäuser  hier werden am

Freitag den 2 . April d . I.

Morgens 9 Uhr aus hiesigem Rathhaat
1078 -ZL 20 zu 5 °/y verzinslich,

aus Martini 1880 u . 1881 zahlbar«
Hauszreler

an den Meistbietenden verkauft.
Nähere Auskunft wird auf Grund btt

öffentlichen Bücher am obigen Tage >"
Arnbach ertheilt.

K . Gerichtsnotariat.
H a u ß m a n n.
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Aus der §
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Enzklösterle.
KchildmrUchafts- undK«1s-

Nerkauf.
AuS der Konkursmasse des Johannes

Mast,  Waldhornwirihs dahier verkaufe
ich mit Genehmigung des Gläubigeraus¬
schusses am

Samstaa,  den 27. März 1880,
Vormittags 10 Uhr

in dem Gemciuderalhszimmer von Enz-
iMcrle aus freier Hand an den Meist¬
bietenden:
I. das Gasthaus zum Waldhorn in Enz>

klösterle mit dinglichem Wirthschafts-
recht und den erforderliche» Oekonomie-
gebäuden,

II. 3 da 18 a 94 qm oder ungefähr 10
Morgen Gärten, Wielen und Aecker in
unmittelbarer Nähe der Gebäude,

Gesammianschlag der Gebäude und
Güter 18000

III.das Fischcreirecht in der Enz auf der
Markung Enzklösterle von der Einmün¬
dung des Rohnbachs bis zur Dieters,
brücke, wo die Enz die Markung verläßt,

Anschlag ZOO
Das Anwesen ist durch seine gute Lage

am Knotenpunkt der drei Poststraben von
Wildbad, Altenüeiq und Freudenstadt zum
Betrieb einer Gastwirlhschaft vortrefflich
geeignet.

Liebhaber, auswärtige mit Vermögens-
Mniffen versehen, sind eingeladcn.

Wildbad, den 13. März 1880.
Konkursverwalter:

Amtsnotar Fehl eisen.

Ms - «ab Kiitcr-NrrlMs.
Zu der Konkurssache des Johann Georg

Braun,  Taglöhners von Enzkösterle
bringe ich am

Samstag  den 27. März 1880,
Mittags 12 Uhr

im Gemeinderathszimmer von Enzklösterle
aus freier Hand zum Verkauf an de» Meist¬
bietenden:

Markung Enzklösterle.
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer,

Slreuschopf, Keller und Hosraum am
Hirschthalweg,

. 8 L 6! qm Gemüse», Gras- und Baum¬
garten dabei,

3l a 22 qm Aecker in 3 Parzellen am
kleinen Hirschkopf und

35a. 17 qm Wiese am großen Hirschkops,
Gesammianschlag 2800

Liebhaber sind eingeladen.
Wilddad, den 15. Marz 1880.

Konkursverwalter:
Amtsnotar Fehleisen.

Kn- mb KMWtiWkiis7
Aus der Konkursmasse des Johannes

Dia st, Waldhornwirihs in Enzklösterle
»erden am

Samstag  den 27. März 1880,
Vormittags 11 Uhr

im Waldhorn in Enzklösterle gegen Baar-
jahlung versteigert:

98 Cenlner Heu,
10 Centner Kartoffeln,
5 Centner Kohlraben.

Wildbad  den 18. März 1880.
Konkursverwalter:

Amtsnolar Fehleisen.

W i l d b a d.

ZäWiihle-Vni>l»h1mK.
Gemäß Beschlusses der bürgerlichen

Collegien soll ein Versuch mit der Ver¬
pachtung der städtischen RcNnbachsägmMe
hier vorgenommenwerden. Die Verhand¬
lung findet am

Dienstag  den 30. d. Mts.,
Vormittags 1l Uhr

auf dem hiesigen Raldhause statt;  wozu
Liebbabcr eingeladen werden.

Den 22. März 1880.
Sladtschultheißcnamt.

Bühner.
Calw.

Ztammholr-Nri'kiiiis.
Am Dienstag  den 30. März d. I.

Vormittags 10'/» Uhr
auf dem hiesigen Rathbaus aus den Stadk-
waldungen Mädig, Sulzwald und Spiial-
berg:

971 Stück Langholz mit 644 Fm., 61
Stück Säghslz mit 35 Fm. und 257
Stück Langholz5. El. (Baustangen) mit
62 Fm.

Gleichzeitig werden aus dem Sladtwald
Zigeunerberg

500 Fichlenstämme mit ca. 500 Fm.,
welche in der Schälzeit gehauen werden,
auf dem Stock verkamt.

Der Gemeinderath.
Conweiler.

Holz-Verkauf.
Am Samstag  den 27. d. Mts.,

von Vormittags 9 Uhr an werden aus
dem Gemeindewald auf hiesigem Rathhaus
zum Verkauf gebracht:

214 Stämme tannenes Langholz III.
und IV. El.,

337 Stück Bau- und Gerüststangen,
28 Feldstange»,

285 Hopfenstangen IV. El.,
250 große Baumpfähle,

1148 kleine ditto,
3040 Nebpsähle,
3200 Stück Bohuenstecken,
519 „ Ausschußstangen,

wozu Liebhaber eingeladeu werden.
Den 19. März 1880.

Schullheißenamt.
G a nn.

Maisenbach.

Am 29. Marz 1880, Mittags I Uhr
bringt die Gemeinde im Nathszimmer zum
Verkauf:

218 Stück Langholz mit zus. 132 Fm.,
260 Rm. tannenes Scheiter- u. Prügel¬
holz.

Abfuhr sehr günstig.
Gemcinderath.

Der Vorstand Rentschler.

Priiililmichrichten.

An die Herren OrtSM-eher.
Die Freiwillige Feuerwehr mit dem

Fcuerlöichkorps der hiesigen Stadt wird am
Ostermontag den 29. d. MtS.

Nachmittag» 12'/» Uhr

hier eine
abhalten, welche zur Instruktion
der im Werden begriffene» Feuer-
wehren und Feuerlöschabtheilun«

MW gen des Bezirks wesentlich bei«
»E- R.  trauen dürste.

Ich ersuche die Herren Ortsvorsteher
gef. dafür besorgt zu sein, daß dieß ihren
Feuerwehren bekannt gemacht und diese
veranlaßt werden, wenigstens ihre Ehar-
girten zu dieser Hebung abzuordnen;
natürlich ist jeder Feuerwehrmann hiemit
kameradschafllich eingeladen.

Wild dad,  den 22. März 1880.
Bezirksfeuerlöschinspektor

Fr. Nom etsch.
Calmbach.

Einen bereits noch ganz neuen vollstän¬
dig aufgerichteten

Leiterwagen (Einspänner)
sowie ein noch im guten Zustand erhaltenes

Wernerwägele mit Tafelsitz
hat zu verkaufe»

Kr . WcrrLH z. Waldhorn.
E^n z k l ö st e r l e.

Hiemit mache ich meinen hiesigen und
auswärtigen Kunden die Anzeige, daß ich
genölhigt bin wegen zu hoher Gemeinde»
Umlage meine
Klmdenniahlmi auszugrben

und sage auf diesem Wege für das mir
bisher geschenkte Zutrauen meinen Dank.

Müller Mast.
Neuenbürg.

Für die

Macher Natur-Deiche
werden Bleichgegenständemit Zusicherung
bester Besorgung angenommen von

Carl Mahler.
Ausgezeichnetes

H Aocköier H
verzopft über die Osterseiertage, wozu
sreundlichst einiadet

Michael Bäuerle.
Bierbrauerei zum Lamm

in Schömberg.
N e u e n b ü r g.

Girre Wohnung
mit 2 oder 3 Zimmern ist zu vermiethen
auf 1. April bei Bierbrauer Zeller.
" N e u e n ^ ü r g.

Frisch gewässerte

Stockfische
empfiehlt

N e u e u d ü r
Schwarze und weiße

empfiehlt in bester Qualität zu billigsten
Preisen

LouiS Lustnaucr
_ _ a d. Brücke.

SaatkartöMn.
Rothe, gesunde und srostsreie Kartoffeln

bietet zum Kauf an
Ottenhausen.  Ludwig Kratzer.
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Neuenbürg.

iloelireit " ' ' x.
Hiermit erlauben wir uns Verwandle, Freunde und Bekannte zu

unserer am Ostermontag den 28 . d. M. stallfindeiiden Hochzeit in das
Gasthaus zur Sonne

freundlichst einzuladen und bitten, dieses statt persönlicher Einladung ent¬
gegen nehmen zu wolle».

Ernst "Kross,
Platzmeister's Sohn.

Iriedericke IcrikenscHmied.
llO0 « XXr « XXX)0OO2200O !O^

W i t d d a d.

Marsrer -Gesuch.
Maurer findenMehrere tüchtige

schäslignng bei
Be-

Karl BoscnharLt,
Maurermeister.

Ein schwarzer
Consirmandtn-Rock

ist billig zu verkaufen.
Wo? sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Pinsel- und Bürstcu-Waaren
empfiehlt

Albert Welk, Drechsler.
B i r k e n t e i ü.

Wegen Abzugs verkaufe ich am Oster¬
montag mein säinmtliches

Mrllischiisls-Inventar,
worunter 10—12 Tische und Tafeln, 24
Stühle, 4 vollständige Betten, Gläser, Por¬
zellan, 2 große Spiegel, Porträts, Bettzeug,
Faß- und Bandgeschirr, 1 eiserner Herb,
2 Kleiderkästen, Kücheschrank und sonstiger
allgemeiner Hausraih.

R. Bäzncr z. Nößle.

Lnvuik.
Deutschland.

Halle,  20 . März. Aus dem hiesigen
Bahnhof hat sich in Folge eines Zusam
menstoßes von zwei Personenzügen ein
schreckliche- Eisenbahnunglück ereignet, viele
Personen wurden verletzt und sieben haben
ihren Tod gefunden. Der schuldige Wei
chensteller hat sich sofort in einem leeren
Güterwagen erhängt, er hinterläßt neun
Kinder.

Württemberg.
Vermöge Höchster Entschließung vom

2. d. Mts. haben Seine Königliche
Majestät  die erledigte evangelische
Pfarrei Fürnsal, Dekanats Sulz , dem
Pfarrer Elwert  i » Unterreichenbach,
Dek. Calw, gnädigst übertragen.

Seine Königliche Majestät
haben vermöge höchster Entschließung vom
22. d. M. auf das erledigte Kameralamt
Kirchheim den Kameralverwalter Schöll
in Heilbronn seinem Ansuchen gemäß gnä¬
digst versetzt.

Nach der Bekanntmachung, belr. die
Znerkennililg von Preisen und Konkurrenz-
Prämien an Zöglinge der K. Kunstschule
aus Anlaß der Prüfung am Schluß des
Schuljab es 1879/80 haben silberne Me

daillen erhalten: sür eine nach der Natur
gezeichnete Landscha'tsstudie: Bernhard
B u t t e r s a ck aus Höfen, OA. Neuen¬
bürg; für einen gemalten Kops: Albert
Scherer  aus Kapfenhardt. Einer öffent
uchen Belobung haben sich würdig gemacht:
für Abzeichnungen: Bernhard Butter¬
sack  aus Höfen.

Friedrichshafen,  22 . März.
Vergangenen Samstag Nachts ist in einem
in der Friedrichsstraße gelegenen Wohn¬
haus Feuer ausgebrochen. Ohne Unglück
sollte es nicht abgehen: ein acht Tage altes
Kind im Tragkisse» , welches die Mutter
desselben mit verschiedenen Betlstücken zu
sammenraffte, wurde von einem Feuerwehr¬
mann, welcher das Kind in den Betten
im Diensteifer nicht bemerkte, sammt letzteren
drei Stock doch zum Fenster hinausgeworfen.
Anfangs schien das Kind mit einigen Haut-
schürsungen megzukommen, zur Stunde ist
jedoch wenig Hoffnung aut Erhaltung des
Lebens für dasselbe vorhanden.

Rotten bürg,  19 . März. Das
Namenssest unseres Hochw. Bischofs vr.
Carl Joses v. Hefele  wurde heute in
festlicher Weise hier begangen und damit
zugleich auch die Feier seines 10jährigen
Hierseins verbunden.

Neuenbürg,  20 . März. In der
Näbe von Schwarzenberg  ist heule
-in Waldbrand entstanden, der glücklicher¬
weise ohne auswärtige Hilfe bald wieder
gelöscht wurde. — Bei gegenwärtiger Tro

ckenbeit und den stärkeren Wind ström,,,,gen
ist Vorsicht anzuempfehlc».

Un t e r r e i che ii b ach, 22. März.I«
einem in unmittelbarer Nähe des hiesig
Orts gelegenen badischen Walde, und ziv«
auf Huchenfelder Gemarkung, ist geften
Vormittag ein Feuer ausgebrochen, dai
mit erstaunlicher Schnelligkeit um sich gH
und binnen kurzer Zeit das niedere Ge>
sträuche in Asche legte, während das größere
Holz bis auf eine Höhe von 1 m stark
anbranute. Die so beschädigte Fläche dürst,
etwa einige Morgen groß sein. Dem rasch»,
Einschreiten Seitens hiesiger Leute, du
den Gottesdienst verließen, ist es zu ver¬
danken, daß das Feuer keine größere Aus¬
dehnung nahm.

Zesu Hang zur Herichtsstätte.
Schrecklich, schrecklich iü das Loos gefallenI
Schau, die Unschuld bricht zum Richtplatz auf!
Für sie schließen sich des Daseins lichte Hallen;
Unvollendet ist der schwarzen, düster» Boshej,

Lauf.
Hat ein Gott den Pfahl dem Weisen aufgeladen,
Den er, um daran zu bluten, trägt?
Ehrt der Richter daourch große Thaten,
Der, nach deinem Wahne, treu das Gold der

Thaten wägt?
Zürne nicht! Auf diesem finstern Gange
Geht in Glanz und Pracht.der Himmel mit;
Denn der Unschuld ist dabei nicht bange,
lieber Blumen wankt auch jetzt ihr Schritt.
Ueber Blumen? Dort auf jenen Gaffen,
Wo die wilde, robe Neugier schwärmt?
Wo ein blindes Volk in dichten Massen
Um das tiefgebeugte Opfer lärmt?
Richtig! Doch in seinem Busen sieht der Reine
Rosen, Myrthcn und Violen blüh'»,
Sieht, wie hier im heitern Sonnenscheine
Unvergänglich ihre Farben glüh'n.
Heil ihm! Heil ium selbst vor dunklen Grüjlrnl
Wenn er muthig diese Blumen pflüät;
Da das schwere Kreuz bei ibren Düsten
Nicht sein Herz, nur seine Schultern drückt.
Und, damit er auch von Andern Trost entlehn!/
Hat der Welrgcist Helfer schon bestimmt.
Sieh es naht ja Simon von Cyrene,
Der dem Müden seine letzte Last abnimmt.
Mit ihm nah'n sich sanfte Frauen—
Hohes Mitleid adelt ihren Sinn —
Ihre Klagen tönen, ihre Tkränen thauen
Unrern Mördern aus die Erde hin.
Achtung ihnen! Doch, fürwahrl nicht minder
Achtung ihm! der mild verweisend spricht:
Weint um euch, und über eure Kinder,
Um mich, der ich bald nun ausiitt, weinet nicht!

(Aus Dr. Jacobi, Gsch. Jesu.)
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